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Der Wahlleiter der Gemeinde Leidersbach

Bekanntmachung der Sitzung des Wahlauschusses 
zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnis-
ses sowie der Form der Verkündung des vorläufigen 
Wahlergebnisses für die Wahl des Gemeinderates 
am Sonntag, 08. März 2026
1. �Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des ab-

schließenden Wahlergebnisses gemäß Art. 19 Abs. 3 des Ge-
meinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) findet statt am 
Dienstag, 17.03.2026 um 19:00 Uhr im Rathaus Leidersbach, 
Hauptstraße 123, 63849 Leidersbach, kleiner Sitzungssaal im 
Erdgeschoss.
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öf-
fentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entge-
genstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät und 
entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss 
der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, 

sobald die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind.
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeit-
punkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht.

2. �Form der Verkündung des vorläufigen Wahlergebnisses; Frist-
beginn für die Annahme der Wahl
Unter dem Vorbehalt der Feststellung des abschließenden Wahl-
ergebnisses durch den Wahlausschuss wird das ermittelte vor-
läufige Wahlergebnis durch

2.1 öffentlichen Anschlag am Rathaus
sowie
2.2 �Veröffentlichung im Amts- und Mitteilungsblatt und auf der 

Homepage der Gemeinde Leidersbach
gegenüber der Öffentlichkeit verkündet.
Für den Beginn der Wochenfrist des Art. 47 Abs. 1 Satz 1 Gemein-
de- und Landkreiswahlgesetz, binnen der aufgrund eines Wahl-
vorschlags gewählte Personen schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung die Wahl ablehnen können, ist die 
unter 2.1 genannte Form bzw. Art der Verkündung des vorläufi-
gen Wahlergebnisses entscheidend.
24.02.2026	 gez.
	 Reichert, Gemeindewahlleiter
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Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 10.03.2026 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/Raum: Sitzungssaal
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. �Neubesetzung Rektorenstelle Grund-

schule Leidersbach – Vorstellung
2. �Antrag UBL – Umsetzung Kleinstmaß-

nahmen Hochwasserschutz (Gräben und 
Feldwege)

3. �Anfragen
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
schließt sich die Bürgerfragestunde an.
Anschließend nichtöffentliche Sitzung
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Aus der Bauausschusssitzung 
vom 24.02.2026
1 Bauantrag: Wohnhausneubau und Wohn-
hausabbruch, Fl. Nr. 1, Gmkg Leidersbach, 
Am Eichwäldchen 24
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem.  
§ 36 BauGB wird erteilt, sofern wasserrecht-
liche Belange dem nicht entgegenstehen. 
Ebenso wird das gemeindliche Einverneh-
men über die Abweichung zur Stellplatz-
satzung erteilt.
2 Bauantrag: Neubau eines Einfamilien-
wohnhaus mit Doppelgarage; Fl. Nr. 694/14, 
Gmkg Leidersbach, Talblick 5
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem.  
§ 36 BauGB wird erteilt. Den erforderlichen 
Befreiungen wird zugestimmt.
3 Bauantrag: Dachgeschossausbau mit 
Gauben und Wohnraumerweiterung durch 
Umbau der Balkone; Fl. Nr. 3255/9, Gmkg 
Leidersbach, Friedhofsweg 9
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem.  
§ 36 BauGB wird erteilt.
4 Bauantrag: Antrag auf Verlängerung Bau-
genehmigung – Errichtung eines neuen 

Dachstuhles, Fl. Nr. 27, Gmkg Ebersbach, 
nähe Altenburgstraße
Beschluss:
Der BA stimmt dem Antrag auf Verlänge-
rung der Baugenehmigung bis zu vier Jah-
ren, gem. Art 69 BayBO, zu.
5 Bauantrag: Antrag auf Verlängerung Bau-
genehmigung – Neubau eines Doppelhau-
ses mit Carport; Fl. Nr. 1280/55, Gmkg Roß-
bach, Roßbacher Straße 89-91
Beschluss:
Der BA stimmt dem Antrag auf Verlänge-
rung der Baugenehmigung bis zu vier Jah-
ren, gem. Art 69 BayBO, zu.
Die öffentliche Sitzung wurde um 19:55 Uhr 
geschlossen.

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 06. März 2026
Restmüll
Vorschau:
Freitag, 13. März 2026
Gelber Sack und Biomüll

Abfallwirtschaft
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft 
einen erhöhten Anfall an spezifischen Ab-
fällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-
mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.
Selbstverständlich kann das Restmüllvo-
lumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf 
größere Müllgefäße oder zusätzliche Müll-
gefäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
• �Erforderlich ist ein Antrag, der bei der Ge-

meinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim Land-
ratsamt Miltenberg – Kommunale Abfall-
wirtschaft – und im Internet unter www.
landratsamt-miltenberg.de „Umwelt & So-
ziales/Abfallwirtschaft/Formulare erhält-
lich ist.

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,50 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,50 EUR
Tageskarte Kinder	 1,50 EUR	 Einzelkarte Kinder	 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung: Sperrung 
der Mehrzweckhalle (MZH)
Aufgrund der Durchführung der Wahlen 
bleibt die Mehrzweckhalle für den regu-
lären Sport-, Übungs- und Veranstal-
tungsbetrieb im folgenden Zeitraum voll-
ständig gesperrt:
Von Mittwoch, 04. März 2026, bis ein-
schließlich Montag, 09. März 2026.
Die Sperrung ist notwendig, um den Auf- 
und Abbau der Wahllokale sowie die ord-
nungsgemäße Auszählung der Stimmen 
(einschließlich Briefwahl) zu gewährleis-
ten. Ab Dienstag, den 10. März 2026, 
steht die Halle wieder wie gewohnt zur 
Verfügung.
Wir bitten alle Vereine, Schulen und Nut-
zer um Verständnis für diese unumgäng-
liche Maßnahme.
Ihre Gemeindeverwaltung /
Die Wahlleitung

Änderung der Standesamtlichen 
Mitteilungen
Wer eine Veröffentlichung seines Ge-
burtstages oder seines Jubiläums (Bun-
desmeldegesetz, § 50) im Amtsblatt 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 
4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus 
(Vorzimmer des Bürgermeisters). Ver-
öffentlicht werden, wenn gewünscht, 
folgende Jubiläen: 70., 75., 80., 85. und 
ab dem 90. jeder folgende Geburtstag; 
Goldene, Diamantene und Eiserne Hoch-
zeit. Wer bereits der Veröffentlichung 
der Geburtstage widersprochen hat, 
muss sich nicht mehr melden.
Gratulation zum Geburtstag und zum 
Ehejubiläum
Der Bürgermeister der Gemeinde Lei-
dersbach gratuliert seinen Bürgerinnen 
und Bürgern zum 80., 85., 90. und dann 
zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 
65. und 70. Ehejubiläum.
Zur Veröffentlichung von Geburten ist 
eine Mitteilung im Rathaus erforderlich 
(Bayerisches Datenschutzgesetz, Art. 
15). Wer eine Veröffentlichung wünscht, 
wird gebeten, das Rathaus (Büro des 
Bürgermeisters, Tel. 06028/9741-11 oder 
E-Mail: andrea.chevalier@leidersbach.de) 
zu informieren.� Vielen Dank.

MZH/Trainingsausfall
Wegen den Proben des Hutzelgrund-
Theaters und den Theateraufführungen 
ist am Freitag, 13.3.2026, am 20.3.2026 
sowie am Freitag, 27.3.2026 kein Trai-
ning möglich.
Wir bitten die Sport treibenden Vereine 
um Beachtung und Verständnis.
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• �Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstati-
on, die auf dem Antragsvordruck aufge-
geben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern 
der Grundstückbesitzer als Gebührenpflich-
tiger zustimmen und den Antrag mitunter-
schreiben.
Der Anspruch besteht nur für die Pflege zu-
hause, Einrichtungen werden nicht geför-
dert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamtes Miltenberg unter Tel. 09371 
/ 501-380 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
lra-mil.de.

Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:
Restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 
oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 
Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
Kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

Hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-
halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-
fen. Sie können aber Schäden und Mängel 
auch über unsere Internetseite (www.lei-
dersbach.de) der Gemeindeverwaltung mit-
teilen. Die Gemeindeverwaltung dankt schon 
im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
serer Gemeinde.

Antwort
An die Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
• �Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
• �Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
• �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
• �Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schad-

haft

• �starke Verschmutzung
• �Gully verstopft
• �Kanaldeckel locker / klappert
• �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
• �mangelhafte Baustellenabsicherung
• �überhängende Äste
• �Straßeneinsicht versperrt
• �Container überfüllt
• �Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!
Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Tel.� ____________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

Gemeindechronik
Die Gemeindechronik kann im Rathaus, Zi. 
Nr. 4, zum Preis von 40 Euro pro Stück käuf-
lich erworben werden

Notfallfax für Hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehin-
derte können schnelle Hilfe per Notfallfax 
erfahren. Im Ernstfall können Menschen 
aus dem genannten Personenkreis ein Fax 
an die Feuerwehr-Einsatzzentrale schicken, 
die dann sofort Schritte zur Hilfe einleitet.
Die Notfallfaxnummer lautet: 112
Das Fax läuft direkt über die Notrufleitung 
in der Feuerwehr-Einsatzzentrale beim Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz in der 
Stadt Aschaffenburg auf und wird dort ent-
sprechend bearbeitet. Es kann auch im In-
ternet unter www.feuerwehr-aschaffen-
burg.de/?site=notfallfax herunter geladen 
und ausgedruckt werden.

Sperrmüll, Altholz, Altschrott und 
Elektro-Großgeräte auf Abruf
Wie funktioniert dies?
Abrufbestellungen sind über die Internet-
seite des Landkreises Miltenberg (www.
landkreis-miltenberg.de), über die zentrale 
kostenfreie Telefonnummer 08000/412412 
und per Postkarte möglich.
Der komfortabelste Weg geht über das In-
ternet. Dort kann zu jeder Tages- und Nacht-

Urlaubszeit – Reisezeit: Ist Ihr Ausweis noch gültig?
Wer in diesem Jahr ins Ausland verreisen will, sollte einen Blick in seinen Personal-
ausweis oder Reisepass werfen. Für den Fall, dass der Reisepass / Personalaus-
weis bald abläuft, ist es ratsam, möglichst schnell einen Neuen zu beantragen. Vie-
le Länder erlauben die Einreise nur dann, wenn das Dokument noch mindestens 
sechs Monate gültig ist. Wer ein Ausweisdokument beantragt, muss derzeit damit 
rechnen, dass die Bundesdruckerei in Berlin mehrere Wochen zur Anfertigung des 
Dokumentes braucht.
Personalausweis
Für die Ausstellung eines Personalausweises benötigen Sie ein aktuelles biometri-
sches Passbild in Form eines QR-Codes. Die Unterschrift auf den Ausweisanträgen 
muss persönlich im Rathaus geleistet werden! Die Gebühr für Antragsteller unter 
24 Jahren beträgt 22,80 €, für Personen ab 24 Jahren 37,00 € und ist bei der Bean-
tragung zu bezahlen.
Reisepass
Für die Ausstellung eines Reisepasses (ePass) benötigen Sie ein aktuelles biome-
trisches Passbild in Form eines QR-Codes. Die Unterschrift auf den Passanträgen 
muss persönlich im Rathaus geleistet werden! Zusätzlich werden noch Fingerab-
drücke (bei Kindern ab dem 6. Lebensjahr erforderlich) mittels eines optischen Scan-
ners erfasst. Die Gebühr für Antragsteller unter 24 Jahren beträgt 37,50 €, für Per-
sonen ab 24 Jahren 70,00 € und ist bei der Beantragung zu bezahlen.
Welches Reisedokument beantrage ich für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der EU und Schengenraum genügt die Beantragung eines Per-
sonalausweises, für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass er-
forderlich. Beide Dokumente haben eine Gültigkeit von 6 Jahren. Auch ist zu beach-
ten, dass die Gültigkeit des Ausweisdokumentes vor Ablauf erlöschen kann, insofern 
das Kind mit dem Passbild im Ausweis nicht zweifelsfrei identifiziert werden kann.
Wenn noch kein Ausweis / Pass in Leidersbach ausgestellt wurde, muss bei der An-
tragstellung eine Geburtsurkunde (wenn ledig) bzw. Heiratsurkunde (wenn verhei-
ratet, geschieden oder verwitwet) zum Datenabgleich vorgelegt werden. Bei Kindern 
zusätzlich die Einverständniserklärung beider sorgeberechtigter Elternteile mit Ko-
pie des Ausweises.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt unter Tel. 06028/9741-10 
oder 06028/9741-28 gerne zur Verfügung.
Informationen zu den Einreisebestimmungen finden Reisende auf der Internetseite 
des Auswärtigen Amtes unter
auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
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zu lassen. Hierfür werden Sie bei Antrag-
stellung fotografiert, die Gebühr beträgt zu-
sätzlich 6,00 Euro.

Verloren / gefunden

2 Schlüssel mit Karabinerhaken
Fundort: Verlängerung Sommerstraße
Der Verlierer wird gebeten, sich im Rathaus 
Zi.-Nr. 1 zu melden.

Straßenarbeiten

ALLE OT
Glasfaserausbau

Energiespartipp 
der Woche

Frühjahrsputz für Ihre 
Elekrogeräte!
Lüftungsschlitze und Rückseiten entstau-
ben: Besonders bei Kühlschränken, Trock-
nern und Heizlüftern wichtig – Staub be-
hindert die Luftzirkulation und erhöht den 
Energieverbrauch.
Geräte auf Standby prüfen: Fernseher, Dru-
cker oder Mikrowellen verbrauchen oft auch 
im Ruhezustand Strom. Jetzt ist ein guter 
Zeitpunkt, um schaltbare Steckdosenleisten 
einzusetzen.
Energieverbrauch checken: Nutzen Sie den 
Frühling, um Ihren Stromzählerstand zu 
notieren und den Verbrauch zu beobachten 
– kleine Veränderungen können große Wir-
kung zeigen.
Tipp: Ein gründlicher Frühjahrsputz spart 
nicht nur Energie, sondern sorgt auch für 
mehr Sicherheit und Langlebigkeit Ihrer Ge-
räte!

Standesamtliche 
Nachrichten

Januar / Februar 2026
Geburten:
Clara Chevalier, geboren am
10. Februar 2026 in Aschaffenburg
Eltern: Marcel und Sophia Chevalier, 
Am Berg 2, Leidersbach
Hanna Sophie Feyh, geboren am
16. Februar 2026 in Aschaffenburg
Eltern: Julian und Alexandra Feyh,
Kolpingstr. 27, Leidersbach
Sterbefälle:
Kullmann Oswald, Blumenstraße 10
verstorben am 23.01.2026 in Aschaffen-
burg im Alter von 74 Jahren
Fürst-Loosen Ingrid, Gottlieb-Bögner-Str. 60
verstorben am 05.02.2026 in Leidersbach 
im Alter von 69 Jahren
Moll Imelda, Am Geisberg 27
verstorben am 14.02.2026 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 79 Jahren

Schraubern und Akku-Gartengeräten. Bei 
den Elektrowerkzeugen können die Akkus 
entweder ausgewechselt werden oder sind 
fest eingebaut. Bei bestimmungsgemäßem 
Gebrauch sind Lithiumbatterien als sicher 
anzusehen. Im Rahmen der Rücknahme 
von Altbatterien und Elektrogeräten ist je-
doch besondere Sorgfalt geboten. Hier gilt 
es, im Batteriegemisch Kurzschlüsse zu 
vermeiden und damit auch mögliche Brän-
de zu verhindern.
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach und 
Guggenberg werden Lithiumbatterien in 
gelben Batteriefässern erfasst. Um die Li-
thiumbatterien gegen Kurzschluss und Be-
schädigung zu sichern, müssen die Pole 
abgeklebt werden. Nur so dürfen die Lithi-
umbatterien in die gelben Sammelfässer 
gegeben werden. Am besten sollten die 
Pole ausgedienter Lithiumbatterien bereits 
zuhause mit Klebeband abgeklebt und so 
zum Wertstoffhof gebracht werden.
Für die in den Gemeinden aufgestellten De-
potcontainer für Kleinelektrogeräte gilt: 
„Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, d.h. 
Geräte mit Kabel.“ Geräte mit Akkus (ka-
bellose Geräte) entsorgen Sie bitte über die 
Wertstoffhöfe bzw die Mobile Problemab-
fallsammlung. Sofern der Akku ausbaubar 
ist, entfernen Sie ihn bitte vor Abgabe des 
Gerätes, kleben die Pole ab und übergeben 
ihn dem Personal des Wertstoffhofes.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
LRA unter der Tel.: 09371/501-384.

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Leidersbach werden aus-
schließlich vom Tierschutzverein des Land-
kreises Miltenberg e.V. angenommen.
Die Anschrift des Tierheims lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg,
Am Hundsrück 3, 63924 Kleinheubach
Öffnungszeiten:
Montag-Sonntag� 08.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 
Samstag, Sonntag� 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch� Ruhetag
Anfahrt:
Über die B 469 Richtung Miltenberg, kurz 
vor Miltenberg rechts abbiegen Richtung 
Rüdenau, nach ca. 1000 m rechts in den 
Feldweg einbiegen (am Geflügelhof Bayer).
Größere Fundtiere werden vom Tierschutz-
verein mit einem speziellen Fahrzeug ab-
geholt; ein kurzer Anruf unter Tel. 09371/ 
80234 genügt.
Kontakt: Tel. +49 9371 80234,
E-Mail: tierheim-miltenberg@web.de

Passbilder zur Beantragung von 
Personalausweisen und Reise-
pässen
Seit dem 1. Mai 2025 gilt eine gesetzliche 
Änderung bei der Beantragung von Perso-
nalausweisen und Reisepässen:
Biometrische Passbilder für Ausweis- und 
Passdokumente dürfen nur noch in zertifi-
zierten Fotostudios erstellt und auf einem 
gesicherten elektronischen Weg an die 
Passbehörde übermittelt werden. Ausge-
druckte Lichtbilder dürfen nicht mehr an-
genommen werden.
Alternativ haben Sie die Möglichkeit bei der 
Beantragung der Dokumente die Lichtbil-
der direkt vor Ort in der Behörde erstellen 

zeit bestellt werden. Der Besteller erhält 
sofort seine Abfuhrtermine am Bildschirm. 
Er erhält jeweils mehrere Abholtermine zur 
Auswahl. Nach Abschluss der Bestellung 
erhält der Besteller eine Bestätigungs-Email. 
Außerdem wird er einige Tage vor den je-
weiligen Abholterminen noch einmal per 
Email erinnert.
Die telefonische Bestellung ist Montag – 
Freitag von 08:00 bis 16:30 Uhr möglich. 
Auch in diesen Fällen können die Abholter-
mine dem Besteller sofort mitgeteilt wer-
den. Eine nochmalige Bestätigung oder Er-
innerung ist bei telefonischer Bestellung 
nicht möglich.
Selbstverständlich werden auch weiterhin 
auf den Rathäusern und beim Landratsamt 
Bestellkarten für eine schriftliche Bestel-
lung bereitliegen. Die Postkarten können 
auch wie gewohnt auf den Rathäusern ab-
gegeben werden und werden dann mit der 
Dienstpost an das Landratsamt weiterge-
leitet. Bitte beachten Sie in diesem Fall die 
längere Postlaufzeit. Natürlich können die 
Karten auch per Post direkt an die Fa. RE-
MONDIS geschickt werden. Der Besteller 
wird dann per Telefon oder Rückantwort-
karte von seinen Abholterminen informiert.
Wer kann bestellen?
Jeder Grundstücksbesitzer und jeder Mie-
ter kann die Abholung dieser Abfälle be-
stellen. Bis zu vier Bestellungen sind ge-
bührenfrei. Jede weitere Bestellung kostet 
25 €.
Bitte beachten Sie, dass bei der Bestellung 
von Sperrmüll, Altholz, Altschrott und Elek-
tro-Großgeräten jeder Bestellvorgang je 
Fraktion als eine Bestellung zählt. Beispiel: 
Sie bestellen gleichzeitig Sperrmüllabho-
lung und die Abholung eines Kühlschran-
kes. Das sind zwei Abrufe. Danach haben 
Sie noch zwei gebührenfreie Abrufe zur 
Verfügung.
Was müssen Sie bei einer Bestellung 
angeben?
Name, Vorname, Grundstücksadresse, Ob-
jektnummer des Grundstückes, Emailad-
resse, Telefonnummer, ab der fünften Be-
stellung Ihre Bankdaten und natürlich was 
abgeholt werden soll.
Bei der telefonischen und bei der schriftli-
chen Bestellung entfällt natürlich die Emai-
ladresse.
WICHTIG! Sie benötigen immer die Objekt-
nummer des Anwesens. Diese finden Sie 
auf Ihrem aktuellen Abfallgebührenbe-
scheid. Sind Sie Mieter, erhalten Sie diese 
von Ihrem Vermieter. Dieser ist nach der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
verpflichtet diese Ihnen zur Verfügung zu 
stellen.

Hinweise zur Benutzung der 
Depotcontainer für Elektroklein-
geräte
Im Landkreis stehen an 21 Standorten ins-
gesamt 22 Depotcontainer für Elektroklein-
geräte. Bisher konnten über diese Contai-
ner sämtliche Elektrokleingeräte mit einer 
Kantenlänge kleiner als 30 cm entsorgt 
werden.
Der Anteil der besonders leistungsstarken 
Lithiumbatterien im Abfallstrom steigt stän-
dig. Lithiumbatterien finden sich u.a. in E-
Bikes, Laptops, Mobiltelefonen, Akku-

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
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Wietheger Michael, Geheimrat-Fries-Str. 11
verstorben am 18.02.2026 in Leidersbach 
im Alter von 80 Jahren
Berninger Maria, Plantagenweg 1
verstorben am 19.02.2026 in Leidersbach 
im Alter von 87 Jahren

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag	 von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch	 von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag	 von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Elternvortrag: „Geschwister als 
Team: Weniger Streit,  
mehr Verbindung“
„Geschwister als Team: 
Weniger Streit, mehr Ver-
bindung“: So lautet der Titel eines kosten-
freien Vortrags für Eltern mit Kindern im 
Alter von zwei bis fünf Jahren am Mittwoch, 
15. April, von 19 bis 20:30 Uhr in der Obern-
burger Dienststelle des Landratsamtes.
Ein Geschwisterkind ist für alle Familien-
mitglieder eine große Veränderung. Wie 
kann man das Kind gut darauf vorbereiten? 
Wie begleitet man Geschwisterkonflikte lie-
bevoll und stärkt die Bindung? Wie kann 
man Streit ums Spielzeug reduzieren? Alle 
diese Fragen werden im Vortrag beantwor-
tet.
Im Workshop erhalten Eltern von Referen-
tin Annabel Annemüller (Logopädin und El-
ternberaterin in den Bereichen bedürfnis-
orientierte Erziehung und gewaltfreie Kom-
munikation) wertvolle Impulse, um Kinder 
auf dem Weg zu einem starken Team zu 
begleiten. Neben fundiertem Wissen gibt 
es Raum für individuelle Fragen und Her-
ausforderungen, auch gewinnen die Teil-
nehmenden neue Perspektiven für den Fa-
milienalltag.
Anmeldungen werden bis Montag, 13. April, 
unter https://KoKi-Mil.ticketmachine.de/
de erbeten. Das Abscannen 
des untenstehenden QR-
Codes mit dem Smartphone 
führt direkt auf die Anmelde-
seite.

Treff für Betreuerinnen und 
Betreuer
An ehrenamtliche gesetzliche Betreuerin-
nen und Betreuer wendet sich ein „Betreu-
ertreff“ im Aschaffenburger Martinushaus 
(Treibgasse 26), der einmal pro Quartal je-
weils von 18 bis 20 Uhr stattfindet. Die Be-
treuungsstellen von Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg, Landkreis Miltenberg, der 
Betreuungsverein Sozialdienst katholischer 
Frauen Aschaffenburg und das Martinus-
forum Aschaffenburg-Schmerlenbach zeich-
nen dafür verantwortlich.

Im Betreuertreff sollen Betreuerinnen und 
Betreuer sowie Bevollmächtigte Fachinfor-
mationen zu wechselnden Themen erhal-
ten und sich untereinander in gemütlicher 
Runde austauschen. Ziel ist es, ihnen Fach-
wissen und Handwerkszeug an die Hand 
zu geben, um ihren Alltag gut bewältigen 
und qualifiziert rechtlich vertreten zu kön-
nen.
Der erste Termin ist am Dienstag, 10. März. 
Dabei werden ambulante Angebote der Le-
benshilfe vorgestellt. Weitere Termine sind 
jeweils dienstags am 9. Juni (Thema: MUT 
– Mensch und Teilhabe), am 22. Septem-
ber (Thema: Krisennetzwerk Unterfranken) 
und am 24. November (Jahresabschluss 
mit Stadtführungen; Beginn um 17.30 Uhr 
am Stiftsbrunnen).
Informationen und Anmeldungen beim So-
zialdienst katholischer Frauen (Sabine 
Schmatolla, Telefon 06021/ 27806, E-Mail: 
betreuung@skf-aschaffenburg.de.

Kurs für Eltern: „Kess-erziehen: 
Mehr Freude. Weniger Stress.“
„Kess-erziehen: Mehr Freude. Weniger 
Stress.“ lautet der Titel eines Kurses für El-
tern, die Kinder im Alter von drei bis elf Jah-
ren haben. An fünf Abenden, beginnend am 
Montag, 13. April, von 19.30 bis 21.45 Uhr 
im Bürgerhaus Obernburg (B-OBB), können 
Eltern mit Hilfe von Impulsen, Übungen und 
im Erfahrungsaustausch mit anderen El-
tern ihre Fertigkeiten und Kompetenzen in 
der Erziehung vertiefen und erweitern. Re-
ferentin ist Caroline Faltus.
Die Themen der fünf Kursabende:
• �Das Kind sehen – soziale Grundbedürf-

nisse achten
• �Verhaltensweisen verstehen – angemes-

sen reagieren
• �Kinder ermutigen – die Folgen des eige-

nen Handelns zumuten
• �Konflikte entschärfen – Probleme lösen
• �Selbstständigkeit fördern – Kooperation 

entwickeln
Die Kurse finden jeweils montags am 13. 
April, 20. April, 27. April, 11. Mai und 18. 
Mai statt, jeweils von 19.30 bis 21.45 Uhr. 
Pro Person fallen 40 Euro Kursgebühr an, 
für Paare 50 Euro (einschl. Elternhandbuch). 
Für das Kursangebot können Wertgutschei-
ne des Landkreises Miltenberg für die Teil-
nahme an Elternkursen eingesetzt werden 
(ein Gutschein pro Teilnehmerin / Teilneh-
mer). Anmeldungen sind bis Donnerstag, 
26. März, per E-Mail an familienstuetz-
punkt@stadt-erlenbach.de möglich.

Dritte MusicalWerkstatt im 
Jugendzentrum Miltenberg 
startet im August 2026
Auch in den Sommerferien 2026 heißt es 
wieder: Bühne frei für Kreativität, Team-
geist und jede Menge Musik. Der KultKas-
ten e.V., das Jugendzentrum Miltenberg 
und das Landratsamt Miltenberg laden be-
reits zum dritten Mal zur MusicalWerkstatt 
ins Jugendzentrum ein.
Nach einer Reise in den mittelalterlichen 
Orient im ersten Jahr und einer spannen-
den Geistergeschichte im vergangenen 
Sommer dürfen sich die Teilnehmenden 
diesmal erneut auf ein neues, bislang ge-
heim gehaltenes Musicalprojekt freuen. 

Erste Hinweise zum diesjährigen Thema 
werden in Kürze auf Instagram unter @kult-
kasten veröffentlicht.
Die MusicalWerkstatt bietet Kindern und 
Jugendlichen zwischen 10 und 18 Jahren 
die Möglichkeit, innerhalb von zwei Ferien-
wochen ein eigenes Musical auf die Büh-
ne zu bringen. Gemeinsam werden Tänze 
einstudiert, Texte entwickelt, Musik ge-
macht und Lieder gesungen. Darüber hin-
aus gestalten die Teilnehmenden Bühnen-
bilder und Requisiten selbst und wirken ak-
tiv an der gesamten Produktion mit.
Das Angebot ist kostenlos. Für ein tägli-
ches Mittagessen sowie Getränke ist ge-
sorgt.
Die MusicalWerkstatt findet von Dienstag, 
4. August 2026, bis Sonntag, 16. August 
2026, im Jugendzentrum Miltenberg, Main-
zer Straße 63, 63897 Miltenberg, statt. Die 
täglichen Probenzeiten sind von 9:30 bis 
16:30 Uhr. Das Wochenende am 8. und 9. 
August ist für die Teilnehmenden frei. Ab-
weichungen, insbesondere an den Auffüh-
rungstagen, werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Die öffentlichen Aufführungen des Musi-
cals finden am Samstag, 15. August, und 
Sonntag, 16. August, jeweils um 15:00 Uhr 
statt. Eltern, Angehörige sowie alle Inter-
essierten sind hierzu herzlich eingeladen.
Anmeldeschluss ist der 1. Juni 2026. Im 
Anschluss erfolgt eine Rückmeldung über 
die gesicherte Teilnahme. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt; ein Anspruch auf einen 
Platz besteht nicht.
Weitere Informationen und die Anmeldung 
sind im Internet unter Kommunale Jugend-
arbeit – Landkreis Miltenberg zu finden.

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

SpessartKraft stellt neues ILEK vor
Einladung zur Abschlussveranstaltung am 
17. März 2026 in Eschau
Die kommunale Allianz 
SpessartKraft lädt herzlich 
zur öffentlichen Abschluss-
veranstaltung des neuen Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzepts (ILEK) ein.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 17. 
März 2026, um 19:00 Uhr in der Elsavahal-
le Eschau, Rathausstraße 11, statt.
In den vergangenen Monaten wurde ge-
meinsam mit Vertreterinnen und Vertretern 
der Mitgliedskommunen sowie unter fach-
licher Begleitung intensiv am neuen ILEK 
gearbeitet. Das Konzept bildet die strate-
gische Grundlage für die interkommunale 
Zusammenarbeit der kommenden Jahre.
Im Rahmen der Veranstaltung werden die 
zentralen Handlungsfelder, Ziele und Pro-
jekte vorgestellt. Dabei geht es unter an-
derem um die nachhaltige Entwicklung un-
serer Orte, die Stärkung der Lebensquali-
tät, Infrastruktur, Klimaanpassung sowie 
die Förderung des bürgerschaftlichen En-
gagements.
Das neue ILEK zeigt auf, wie sich unsere 
Region gemeinsam weiterentwickeln kann 
– mit konkreten Maßnahmen und klaren 
Perspektiven für die Zukunft.
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kelstruktur des Pferdes werden praktische 
Übungen am Pferd durchgeführt.
Termin: 08.03.2026 von 10.00 – 13.00 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Dr. rer. nat. Jeanette Rudolph
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
ONLINE – Mehr als nur Erde!
Bedeutung lebendiger Böden für Landwirt-
schaft und Gesellschaft. Sie erfahren, wel-
che Organismen in unseren Böden leben, 
wie sie die Bodenfruchtbarkeit beeinflus-
sen, welchen Einfluss sie auf unsere Nah-
rungsmittel haben und welche konkreten 
Möglichkeiten es gibt, lebendige und wi-
derstandsfähige Böden durch gezielte Be-
wirtschaftungsmaßnahmen zu fördern.
Termin: 10.03.2026 um 19.30 Uhr
ONLINE
Referentin: Maria Stemmer, BBV-Referentin
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich.
Kohl trifft Kreativität
Kohl kann mehr, als man denkt! Von satt-
grünem Brokkoli über zartgrünen Blumen-
kohl, aromatischen Weißkohl und knacki-
gen Chinakohl bis hin zu leuchtendem Rot-
kohl oder kleinen, feinen Rosenkohl-Rös-
chen – die Kohlfamilie ist so vielfältig wie 
köstlich. Ob klassisch, international inspi-
riert oder mit modernem Twist – wir ver-
wandeln Kohl in echte Genussmomente. 
Nebenbei gibt es jede Menge Tipps zu Ein-
kauf, Lagerung und schonender Zuberei-
tung, damit Aroma, Farbe und Vitamine per-
fekt erhalten bleiben. Zum krönenden Ab-
schluss genießen wir unsere kreativen Kohl-
gerichte in geselliger Runde. In diesem Kurs 
entdecken Sie spannende Rezepte die zei-
gen, wie abwechslungsreich Kohl in der Kü-
che eingesetzt werden kann.
Termin: 10.03.2026 um 18.00 Uhr
Wo: Johannes-Obernburger-Mittelschule, 
Obernburg
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungs-
fachfrau
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich.
Hülsenfrüchte und Urgetreide
Hülsenfrüchte und Urgetreide sind echte 
Allrounder in der Küche: Linsen, Bohnen, 
Kichererbsen sowie Emmer, Dinkel und Ein-
korn bringen nicht nur Geschmack, son-
dern auch wertvolle Nährstoffe auf den Tel-
ler. In unserem Kochkurs zeigen wir Ihnen, 
wie Sie aus diesen gesunden Zutaten ab-
wechslungsreiche, einfache und sättigen-
de Gerichte zaubern. Lernen Sie, wie man 
richtig würzt, kombiniert und kreativ arbei-
tet – für genussvolle Mahlzeiten im Alltag. 
Unter professioneller Anleitung können Sie 
Schritt für Schritt mitkochen, neue Rezep-
te ausprobieren und das Ergebnis gemein-
sam genießen. Ob Einsteiger/-in oder 
erfahrene/-r Koch/Köchin, hier steht das 
gemeinsame Kocherlebnis im Mittelpunkt.
Termin: 13.03.2026 um 18.00 Uhr
Wo: Lehrküche AELF, Aschaffenburg
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungs-
fachfrau
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich.

Der Vortrag findet am 24. März 2026 um 
18:00 Uhr im Alten Rathaus Mönchberg, 
Hauptstraße 42, statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Für alle, die nicht nach Mönchberg kom-
men können, findet am 14. April 2026 ein 
weiterer Vortrag in Mespelbrunn statt. Nä-
here Informationen hierzu finden Sie unter 
www.spessartkraft.de oder unseren Soci-
al-Media Kanälen facebook & instagram.
Kontakt:
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V.
Hauptstraße 81, 63872 Heimbuchenthal
Lena Rosenberger, M.Sc. & Marie Schäfer
E-Mail: spessartkraft@
vgem-mespelbrunn.bayern.de
Telefon: 06092 / 942-150

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Pferdeanatomie und -massage
Sie interessieren sich für die Anato-
mie des Pferdes und Anwendung 
gezielter Massagetechniken zur Förderung 
der Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
Ihres Pferdes? Sie möchten Verspannun-
gen erkennen, ihre Ursachen verstehen und 
durch gezielte Massagen lösen? Dann sind 
Sie in diesem Seminar genau richtig. Die 
Referentin vermittelt Ihnen in diesem Se-
minar fundierte Kenntnisse über die Ana-
tomie des Pferdes und die Anwendung ge-
zielter Massagetechniken zur Förderung 
der Beweglichkeit und des Wohlbefindens. 
Sie lernen, Verspannungen zu erkennen, 
ihre Ursachen zu verstehen und durch ge-
zielte Massage zu lösen. Neben theoreti-
schem Wissen über die Skelett- und Mus-

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, sich zu informie-
ren und ins Gespräch zu kommen.
Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.spessartkraft.de oder unseren Social-
Media Kanälen facebook & instagram.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für den 
musikalischen Rahmen und das leibliche 
Wohl ist gesorgt – im Anschluss bleibt ge-
nügend Zeit für Gespräche und Austausch.
Kontakt:
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V.
Hauptstraße 81, 63872 Heimbuchenthal
Lena Rosenberger, M.Sc. & Marie Schäfer
E-Mail: spessartkraft@
vgem-mespelbrunn.bayern.de
Telefon: 06092 / 942-150

Kostenloser Vortrag: Möglichkeiten 
der persönlichen Vorsorge
Was passiert, wenn ich meine Angelegen-
heiten nicht mehr selbst regeln kann? Auf-
grund von Krankheit oder Tod. Mit einer 
rechtzeitigen Vorsorge können Sie sicher-
stellen, dass in Ihrem Sinne gehandelt wird.
In einem von der Kommunalen Allianz Spes-
sartKraft organisierten Vortrag informiert 
der SkF über die Möglichkeiten der persön-
lichen Vorsorge. Thematisiert werden ins-
besondere die Patientenverfügung, die Vor-
sorgevollmacht sowie die Betreuungsver-
fügung.
Darüber hinaus erhalten die Teilnehmen-
den Informationen zu Inhalt und Funktion 
der einzelnen Dokumente, zu den Unter-
schieden zwischen den Vorsorgeformen 
sowie zur Frage, warum es sinnvoll ist, sich 
bereits frühzeitig – ab dem 18. Lebensjahr 
– mit diesem Thema zu befassen.
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Weitere Termine: 07.04., 05.05., 02.06., 
07.07.2026. Die Teilnahme an der offenen 
Veranstaltung ist zu jedem Termin, ohne 
Anmeldung, möglich.
„Das Vergessen fliehen“ (RB7,10)
Im Rahmen der Reihe Dienstagsgespräche 
geht es diesmal um Lebenserfahrung und 
Gotteserinnerung – Benediktinische Erfah-
rungen
Dienstag 10.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ist Gott eigentlich auch im Alltag da? Grund-
sätzlich würden viele glaubende Menschen 
die Frage mit „Ja“ beantworten, aber zwi-
schen Broterwerb und Care-Arbeit, Einkau-
fen und Konsumieren scheint Gott nicht 
selten vergessen zu werden. Die alte Klos-
terregel des hl. Benedikt fragt nicht, ob Gott 
da ist, sondern wie Alltag gestaltet werden 
kann, wenn Gott da ist.
Referentin: Sr. Maria Magdalena Hörter
Veranstaltungsort: Martinushaus A‘burg
Literaturkurs
Fünfteiliger Kurs ab Mittwoch 11.03.2026, 
10.15 Uhr bis 11.45 Uhr
In diesem Semester besprechen wir den 
zeitgenössischen brasilianischen Roman 
‚Die vielen Talente der Schwestern Gusmão‘ 
von Martha Batalha. Das Werk besticht 
durch eine klare Sprache, präzise Beobach-
tungen und einen eigenständigen Ton. Wir 
beschäftigen uns mit Erzählweise, Stil und 
thematischen Motiven und fragen, wie li-
terarische Formen gesellschaftliche Ent-
wicklungen widerspiegeln können.
Referentin: Ellenruth Molz
Veranstaltungsort: Martinushaus A‘burg
Anmeldung erforderlich
Wie schreibe ich mein Testament
Zukunft gestalten mit dem letzten Willen
Montag 16.03.2026, 17.00 bis 18.30 Uhr
Warum ist ein Testament sinnvoll und was 
ist zu beachten? Wie lassen sich damit 
Erbstreitigkeiten vermeiden? Wie können 
Menschen oder auch Herzensanliegen über 
die eigene Zeit hinaus bedacht werden?
Dr. Matthias Conradi informiert rund um 
das Thema Nachlassgestaltung und steht 
auch für Rückfragen zur Verfügung.
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
„Wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben“
Persönlichkeitsworkshop
mit Andrea Schwarz
Sonntag 22.03.2026, 9.30 bis 17.00 Uhr
Schon Psalm 1 spricht von dem Baum, ge-
pflanzt an Bächen voll Wasser – als Bild 
für den Menschen, der in rechter Weise lebt. 
Vielleicht lohnt der Blick auch anders her-
um – was können wir von den Bäumen ler-
nen? Worin bin ich verwurzelt? Wohin will 
ich wachsen? Was darf in mir blühen? Und 
welche Frucht bringe ich? Ausgehend vom 
Bild des Baumes, in Verbindung mit lyri-
schen und biblischen Texten, wollen wir 
dem eigenen Leben auf die Spur kommen, 
um nächste Entwicklungsschritte in den 
Blick zu nehmen.
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26,
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de

Fermentierte Getränke für Darm, Energie 
und neue Frühlingskraft
Der Frühling steht für Neubeginn, Leichtig-
keit und frische Energie – auch für unse-
ren Körper. Nach den Wintermonaten un-
terstützt eine bewusste Ernährung dabei, 
Verdauung, Immunsystem und innere Ba-
lance wieder in Schwung zu bringen.
Fermentierte Getränke sind lebendige Na-
turprodukte mit probiotischer Wirkung und 
wertvolle Begleiter in dieser Übergangs-
zeit. Sie stärken den Darm, fördern die Ener-
gieversorgung und unterstützen das kör-
perliche Wohlbefinden
In diesem dreistündigen Workshop erhal-
ten Sie eine Einführung in die Kunst der 
Fermentation. Sie erfahren, warum fermen-
tierte Getränke eine positive Wirkung auf 
Verdauung, Energie und Balance haben und 
wie sie sich alltagstauglich und ohne gro-
ßen Aufwand selbst herstellen lassen. In 
diesem Workshop lernen Sie die Grundla-
gen der Fermentierung und deren gesund-
heitliche Bedeutung kennen. Sie erfahren 
die Wirkungsweise verschiedener fermen-
tierter Getränke auf Darm und Wohlbefin-
den und sind in der Lage, einen Ginger Bug 
und ein Wild Soda selbst herzustellen. Sie 
werden dazu inspiriert, fermentierte Geträn-
ke einfach und nachhaltig in Ihren Alltag 
zu integrieren.
Termin: 20.03.2026 von 18.00 – 21.00 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Kerstin Ulrich, Kräuterpädagogin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Eselwanderung
Vor Beginn der Wanderung erfahren Sie in 
einem Vortrag Wissenswertes über den 
„Esel“. Anschließend gibt Ihnen die Refe-
rentin bei der Wanderung Einblick über die 
Herkunft und Wesen der Tiere. Der Umgang 
mit Eseln wird meist als eine ganz beson-
dere Begegnung wahrgenommen. Die sen-
sibel reagierenden, gutmütigen Tiere ver-
fügen über ein feines Gespür. Sie erfahren 
auf der Wanderung Wissenswertes über 
die Haltung, Fütterung und Pflege von Eseln.
Termin: 21.03.2026 von 10.00 – 13.00 Uhr
Wo: Treffpunkt zur Wanderung: 63863 Es-
chau, Ecke Gartenstr./ Mönchberger Weg
Referentin: Monika Bodirsky, Erlebnisbäu-
erin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere. Einführung 
und Einübung in die Kontemplation
Dienstag 10.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontemplation ist Einüben in den Augen-
blick, in die Gegenwärtigkeit des Lebens. 
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von au-
ßen nach innen.
Das stille Sitzen wird durch achtsames Ge-
hen und Körperübungen begleitet.
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach

Homöopathie bei Tieren
Der Wunsch nach sanften und natürlichen 
Therapiemethoden nimmt auch in der Tier-
medizin immer mehr zu. Die Homöopathie 
mit ihrer über 200jährigen Tradition hat un-
ter den Naturheilverfahren die größte Be-
deutung. Im Gegensatz zu vielen konven-
tionellen Wirkstoffen wird der Stoffwech-
sel dabei nicht belastet. In diesem Vortrag 
erklärt die Referentin, wie Sie Körper, Geist 
und Seele Ihres Tieres ins Gleichgewicht 
bringen können und gibt Tipps zur seeli-
schen und körperlichen Gesunderhaltung 
mit Homöopathie, Schüssler-Salzen, Bach-
blüten und Akupunktur.
Termin: 15.03.2026 von 10.00 – 12.30 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Heike Möllensiep, Tierheilprak-
tikerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Wege aus dem Stress
Stress ist im Alltag häufig allgegenwärtig. 
Doch oft können wir die Belastungen be-
reits durch kleine Maßnahmen verringern 
gemäß dem Motto „die Wichtigkeit der men-
talen Gesundheit für den Körper – einfa-
che Entspannungsformen lernen und mit 
positiver Geisteshaltung das Leben verbes-
sern“. In der Veranstaltung erläutert Ihnen 
die Referentin die Zusammenhänge von 
Körper und Geist, was sich bereits bei leich-
tem Stress oder Ärger verändert und wie 
wichtig es ist, für sich selbst Methoden zur 
Entspannung zu finden. In einem großen 
Praxisteil stellt sie Ihnen einfache Entspan-
nungsformen für den Alltag mit Hilfe zur 
Selbsthilfe vor.
Termin: 17.03.2026 von 18.00 – 20.00 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Kerstin Seifert, Niedernberg
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Optimismus
Wir werden zugemüllt mit Negativ-Nach-
richten. Ob Klimakrise, Kriege oder Katas-
trophen – nahezu täglich erreichen uns 
neue Schreckensmeldungen. Voller Sorge 
blicken wir in die Zukunft. Uns fehlt der 
Mut, wir kapitulieren, fühlen uns hilf- und 
wehrlos in Anbetracht der schier nicht zu 
bewältigenden Probleme, die uns global 
plagen. Und vielleicht auch privat, in der 
Partnerschaft, Familie oder im Beruf? Da 
läuft vieles in die verkehrte Richtung und 
wir sehen nur noch Schwarz. Doch: Ist die 
Welt – im Großen, wie im Kleinen – wirk-
lich so schlecht, wie wir sie wahrnehmen? 
Prof. Däfler meint: Die Lage ist besser, als 
wir sie empfinden und wir haben wesent-
lich mehr Gestaltungsspielräume, als wir 
vermuten. In seinem inspirierenden und 
motivierenden Vortrag setzt sich der Frank-
furter Hochschullehrer nicht die rosa-rote 
Brille auf oder redet die zweifelsfrei vorhan-
denen Probleme schön. Stattdessen macht 
er den Teilnehmenden Mut und gibt ihnen 
Tipps, wie sie gelassener in die Zukunft bli-
cken können.
Termin: 19.03.2026 von 18.00 – 19.30 Uhr
Wo: Cafe „Schwarzer Riese“, Aschaffenburg
Referent: Martin-Nils Däfler, Hochschulpro-
fessor
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
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Familienkirche
Online
Die Familienkirche im Pastoralen Raum 
Aschaffenburg bietet vielfältige Angebote 
für Familien. Die Angebote umfassen je-
weils die kommenden drei Monate.
Paare vor der Hochzeit
Wir trauen uns
Pfarrheim Obernburg, 18. Juli 2026, 13:00 
– 18:00 Uhr
Dieses Seminar im Freien richtet sich an 
Paare, die heiraten wollen. Es bietet Zeit 
und Impulse fü r den Austausch zu zweit 
und Informationen zur kirchlichen Trauung. 
Der Treffpunkt ist am Pfarrheim Obernburg.
Paare – MachPaar
Online
Nähe ist schön. Und nicht immer einfach. 
Also nehmen Sie sich die Zeit, um Ihre Paar-
Kommunikation zu verbessern. Das neue 
Programm der Gesprächstrainings für Paa-
re ist online.
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen in Aschaffenburg
Keine Zukunft – außer wir reden darüber
Seit über 50 Jahren bietet die EFL-Bera-
tungsstelle Hilfesuchenden in Aschaffen-
burg individuelle und kompetente Unter-
stützung. Mit dem Link können Sie sich 
über die Arbeit der Beratungsstelle infor-
mieren. Unter den Veranstaltungen finden 
Sie interessante Termine rund um den Be-
reich der Psychologischen Beratung.
https://www.eheberatung-wuerzburg.de/
beratungsstellen/aschaffenburg/
Marie-Christin Herzog, Treibgasse 26, 63739 
Aschaffenburg, 06021 392 148,
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg.de
Helena Wissel, Treibgasse 26, 63739 
Aschaffenburg, 06021 392 148,
helena.wissel@bistum-wuerzburg.de
Thorsten Seipel, Treibgasse 26, 63739 
Aschaffenburg, 06021 392 150,
thorsten.seipel@bistum-wuerzburg.de
Informationen unter:
www.familienseelsorge-ab.de

Stammtisch für pflegende Ange-
hörige wird fortgeführt
Wenn Menschen für einen Ange-
hörigen die häusliche Pflege über-
nehmen oder organisieren, dann 
sind sie in vieler Hinsicht belastet. 
Viel Zeit muss aufgewendet werden. Man 
ist oft stark angebunden. Emotional ist es 
nicht einfach, dass Eltern nun Hilfe bedürf-
tig sind. Oder dass wenig Dankbarkeit zu 
spüren ist. Auch die unterschiedliche Ver-
teilung der Lasten in der Familie beschäf-
tigt viele. Schließlich ist ein Dschungel an 
Bürokratie zu bewältigen, um Pflegeleis-
tungen zu erhalten.
All diese Fragen kommen seit einem hal-
ben Jahr beim Stammtisch für pflegende 
Angehörige auf den Tisch. Es ist für dieje-
nigen, die erzählen können, oft entlastend, 
dass sie Zuhörende haben, die ihre Prob-
leme verstehen. Da darf auch mal eine Trä-
ne fließen, aber immer wieder wird auch 
zusammen gelacht.
Das Team der KAB sozial & gerecht sorgt 
für eine angenehme Gesprächsatmosphä-
re und gibt Tipps oder vermittelt weiter. Der 
Stammtisch findet jeden 2. Freitag des Mo-

Zeit für uns – Weniger ist mehr
Neue Kirche Schimborn, 08. März 2026, 
18:00 – 19:00 Uhr
Der besondere Abendgottesdienst im Kahl-
grund im März mit Texten und Impulsen 
zum Thema „Weniger ist mehr“, Stille, Mu-
sik und Liedern der christlichen Liederma-
cherin Stefanie Schwab aus Würzburg.
Kar- und Ostertage
Mein Buch des Lebens
Haus Volkersberg, 02. – 05.04.2026, 17:00 
– 13:00 Uhr
Mein Buch des Lebens: Jeden Tag eine 
neue Seite, immer wieder neue Kapitel mit 
neuen Erfahrungen. Manchmal lese ich zwi-
schen den Zeilen, manchmal fühlt es sich 
an, als wenn das Buch zugeschlagen wird. 
Und doch gibt es dann plötzlich ein neues 
Kapitel, das viele Überraschungen mit sich 
bringt. Mein Leben – ein großes Buch – 
und Gott schreibt mit.
Du bist eingeladen, gemeinsam mit vielen 
anderen das Buch des Lebens neu in die 
Hand zu nehmen und an den Kar- und Os-
tertagen viel im Buch des Lebens Jesu zu 
entdecken und gemeinsam zu feiern. In-
haltliche Workshops, kreative Angebote, 
Auszeiten, Geistliche Begleitung und ge-
meinsames gottesdienstliches Feiern der 
drei österlichen Tage sind auch dieses Jahr 
wieder die wichtigsten Punkte im Programm 
der Kar- und Ostertage in der Rhön auf dem 
Volkersberg. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es ein eigenes Programm, die Lebens-
feiern gestalten wir zum großen Teil ge-
meinsam.
Fortbildung für Kinderliturgie
Hast du Töne? – Musik und Klänge in der 
Kinderkirche
Martinushaus Aschaffenburg, 22. April 2026, 
19:30 – 21:30 Uhr
Wie können wir die Kinderkirche musika-
lisch abwechslungsreich gestalten? An die-
sem Abend wollen wir uns verschiedenen 
Zugängen der kindgerechten Musik nähern. 
Wir sprechen alle an, die Lust haben Mu-
sik als Gestaltungselement zu entdecken, 
egal welche musikalischen Vorkenntnisse 
vorhanden sind. Ziel ist es, dass alle Teil-
nehmenden gemeinsam Ideen entwickeln, 
wie Musik in Kinderkirche und Familiengot-
tesdiensten leicht eingesetzt werden kann.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
„Zweierpack“ – ein entspannter Tag
für Paare
Schönbusch Aschaffenburg, 25. April 2026, 
14:00 – 18:00 Uhr
Der Zweierpack findet dieses Mal Outdoor 
statt. Neben einer Führung durch den Park 
Schönbusch mit interessanten Informati-
onen gibt es immer wieder kleine Gedan-
kenanstöße und die Möglichkeit für euch 
als Paar, ins Gespräch zu kommen.
Familien
Eseltag für Familien
Schellenmühle Aschaffenburg, 19. Juni, 
15.00 – 19.00 Uhr
Wir machen uns bei dieser Aktion für Fa-
milien auf den Weg in den Wald – und vier 
Esel gehen mit uns. Wir dürfen die Esel füh-
ren. Unterwegs gibt es Stationen zum Aus-
ruhen, Spielen und zum Gespräch.

Geschäftsstelle Aschaffenburg
Auf den Spuren von
2.000 Jahren Aschaffenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kelten 
über die Römer, Alemannen und Franken 
bis hin zur glanzvollen Zeit unter den Kur-
fürsten von Mainz. Erkunden Sie Straßen 
und Plätze, an denen Geschichte lebendig 
wird: vom mittelalterlichen Charme bis zum 
Übergang an Bayern und weiter bis in die 
heutige Zeit. Bei diesem historischen Spa-
ziergang am Main öffnet sich die Stadt wie 
ein lebendiges Geschichtsbuch voller Ge-
schichten, Anekdoten und verborgener 
Schätze.
Termin: 13.03.2026 um 14.00
Wo: Treffpunkt am Pompejanum Aschaf-
fenburg
Referent: Alexander Karpf, Aschaffenburg
Anmeldung an der Geschäftsstelle Aschaf-
fenburg, Tel. 06021-429420 unbedingt er-
forderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenz.
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstr., Dauer: 
ca. 2 Std. Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Führung findet bei jedem Wetter statt.

Tagesbetreuung und Sprachreise 
in den Osterferien
Noch Plätze frei!
Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfran-
ken e.V. veranstaltet in den Osterferien vom 
07. bis 11.04.2026 in Schonungen die Ta-
gesbetreuung „Auf die Bücher…fertig, los!“ 
für 6- bis 10-jährige. Bei der viertägigen Ta-
gesbetreuung dreht sich alles um spannen-
de Geschichten, mutige Held*innen und 
fantasievolle Welten. Das Highlight ist eine 
große Lesenacht als Abschluss. Die Be-
treuungszeit ist von Dienstag bis Freitag 
jeweils von 08.00 bis 16.00 Uhr, die Lese-
nacht startet am Freitag im Anschluss an 
die Tagesbetreuung und endet am Sams-
tag um 10.00 Uhr. Weitere Infos und An-
meldung unter www.awo-jw.de
Für Schüler*innen im Alter von 13 bis 16 
Jahren gibt es in den Osterferien vom 26.03. 
bis 08.04.2026 die Sprachreise nach Wim-
borne, England. Die Unterkunft bei ausge-
suchten englischen Gastfamilien, 20 Stun-
den Unterricht bei einheimischen Lehrkräf-
ten und 2 Tage London zum Abschluss ga-
rantieren ein intensives Erlernen und Erle-
ben der Englischen Sprache und Lebens-
kultur. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.awo-jw.de
Die Kinder und Jugendlichen können auf 
unseren Freizeiten nicht nur eine tolle Zeit 
mit Gleichaltrigen erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit 
das Programm selbst mitzugestalten. Da-
rüber hinaus garantiert ein pädagogisch 
geschultes Betreuungsteam eine qualifi-
zierte Begleitung.

% 112
wenn‘s brennt!
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sondern auch den Zugang zu einem an-
schließenden Studium. Diese Weiterbil-
dungsmaßnahme ist gebührenfrei. Zur fi-
nanziellen Entlastung kann Aufstiegs-BAföG 
beantragt werden und es besteht die Mög-
lichkeit, den Meisterbonus zu erhalten.
Machen Sie sich selbst ein Bild und besu-
chen Sie unsere Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 26.03.2026 ab 17:30 
Uhr in der Aula der Berufsschule Milten-
berg, Gartenstraße 21, 63897 Miltenberg. 
Weitere Informationen und den Link zur An-
meldung zur Fachschule finden Sie auf un-
serer Website: www.bs-mil-obb.de

„Spruch der Woche“

„Die Blumen des Frühlings sind die Träume 
des Winters.“� (Khalil Gibran)

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter: 
https://www.notdienst-zahn.de

nats von 17 bis 19 Uhr im Nebenraum der 
Gaststätte Centgraf in Bürgstadt statt. Die 
nächsten Termine sind 13. März und 10. 
April. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Informationen gibt es auf der Home-
page pflegestammtisch.sozialundgerecht.
com, per E-Mail pflegestammtisch@sozi-
alundgerecht.com oder telefonisch unter 
0178 2636971.

Trauercafé Weilbach
Kath. öffentl. Bücherei,
Hauptstraße 63, 63937 Weilbach
Termine 2026 (ohne Anmeldung möglich)
14.03., 11.04., 09.05., 13.06.2026,
jeweils 15.00 bis 17.00 Uhr

Machen Sie mehr aus Ihrem Beruf und 
werden Sie Teil der Lösung für eine nach-
haltigere Zukunft!
Ab dem 14. September 2026 startet die 
neue „Fachschule für Umweltschutztech-
nik und regenerative Energien“ am Schul-
standort Miltenberg.
Sie verfügen über eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung im technischen Bereich so-
wie über mindestens ein Jahr Berufserfah-
rung? Dann ist diese Weiterbildung Ihr 
nächster Karriereschritt!
In zwei Jahren Vollzeit qualifizieren Sie sich 
zum/zur „Staatlich geprüften Techniker/-
in für Umweltschutztechnik / Bachelor Pro-
fessional in Technik (DQR-Niveau 6)“.
Gestalten Sie aktiv eine nachhaltige Zukunft 
und übernehmen Sie Verantwortung in 
einer der wichtigsten Branchen unserer 
Zeit!
Neben dem Abschluss als Umweltschutz
techniker/-in besteht die Möglichkeit, die 
Fachhochschulreife und die Ausbildereig-
nung zu erwerben. Dies eröffnet nicht nur 
den Weg in attraktive Führungspositionen 
und spezialisierte Beratungsfunktionen, 

Tierärzte:
An Wochenenden von Fr. 19 Uhr bis Mo.  
7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr am Vor-
abend bis 7 Uhr des folgenden Werktages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie seit 1. Dezember 2025 über folgende 
zentrale Notdienstnummer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlicher Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.
Achtung Geflügelhalter!
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinie-
rung am Freitag, den 13.03. von 14.00 bis 
16.00 Uhr in der Tierarztpraxis Gräf, Marien
str. 31, 63820 Elsenfeld.
Die Anwendung muss innerhalb von 2 Stun-
den erfolgen!
Es ist erforderlich die Tiere schon vorher 
mehrere Stunden dürsten zu lassen.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 06. März 2026
Lukas-Apotheke Förtig-Apotheken OHG, 
Schweinheimer Str. 87, 63743 Aschaffen-
burg, Tel. 06021/97341
Samstag, 07. März 2026
Apotheke Eschau, Elsavastr. 95,
63863 Eschau, Tel. 09374/1266
Sonntag, 08. März 2026
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/24282
Montag, 09. März 2026
Apotheke am Markt, Breite Straße 6, 
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Dienstag, 10. März 2026
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744

EngelbergGespräch

Vertrauen
in unruhigen Zeiten

am Samstag, 21. März ab 18.30 Uhr
in der Klosterschänke Engelbnerg

Der Talk zu einer aktuellen Frage mit
Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann (TH Aschaffenburg)

Martin Schwarzkopf (Main-Echo)
Rebecca Lang (Leidersbach)

und „Herr Lui“ (Clown & Feuerfakir)
Kostenfrei und ohne Anmeldung
für alle Bürgerinnen und Bürger

Informationen unter: www.sozialundgerecht.com
Eine Kooperationsveranstaltung der KAB mit

KAB Bildungsarbeit Bayern
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Mittwoch:
Spätzle-Auflauf mit Tomaten und Mozza-
rella überbacken dazu Salat
-Gemüsesticks-
Donnerstag:
Pfannkuchen mit Apfelbrei
Hähnchenstreifen in Sahnesoße mit Reis 
und Salat
-Eis-

Anmeldung für die Herigoyen Mit-
telschule Sulzbach mit Offenem 
Ganztag – Schuljahr 2026/27
Die Herigoyen-Grund- und Mit-
telschule in Sulzbach am Main 
bietet Ihren Kindern ein verläss-
liches und pädagogisch struk-
turiertes Bildungs- und Bereuungsangebot 
an fünf Tagen der Woche im Rahmen der 
Regelklasse. Der Unterricht am Vormittag 
wird dabei abgerundet durch das kombi-
nierte Bildungs- und Freizeitangebot der 
Nachmittagsbetreuung im Offenen Ganztag.
• �Die Betreuung beginnt übergangslos nach 

Unterrichtsende und endet um 16:00 Uhr. 
Eine Spätbetreuung bis 17:00 Uhr ist bei 
Bedarf möglich. Die Betreuung in diesen 
Zeiten ist kostenfrei.

• �Lediglich das optionale Mittagessen, eine 
zusätzliche Frühbetreuung ab 7.00 Uhr 
und die Freitagsbetreuung sind kosten-
pflichtig.

• �Eine zusätzliche Ferienbetreuung kann 
ebenfalls kostenpflichtig gebucht werden.

• �Durch die enge Kooperation der OGS vor 
Ort mit der Schulleitung und den Lehrkräf-
ten, können die Schülerinnen und Schüler 
optimal begleitet und unterstützt werden.

• �Neben ausreichend Zeit für Hausaufga-
ben und schulische Vorbereitungen, bie-
tet die OGS unterschiedliche Möglichkei-
ten der Freizeitgestaltung an. Neben sport-
lichen Aktivitäten bilden dabei die Arbeits-
gemeinschaften u.a. aus den Bereichen 
Kochen, Singen, Tanzen, Kunst und Thea
terspielen einen festen Bestandteil in un-
serem pädagogischen Konzept.

• �Eine ausgewogene Ernährung ist uns eben-
falls sehr wichtig. In der hauseigenen Kü-
che wird täglich vor Ort gesund und frisch 
nach DGE-Richtlinien (Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung) gekocht.

Alle interessierten Eltern und Erziehungs-
berechtigten sind herzlich eingeladen zu 
unserem
Informationselternabend
Dienstag, 25.03.2025, 18.00 Uhr
Aula der Herigoyen Grund- u. Mittelschule
Sulzbach am Main

Das Team der Herigoyen-Mittelschule Sulz-
bach und des Offenen Ganztags freut sich 
darauf, Ihnen seine pädagogische Arbeit 
vorstellen zu können!
Herzliche Grüße,
Katja Kuhn,
Rin Manuela Dittrich,
KRin Sabine Lemke, Fhvs
Anmeldeformulare und weitere 
Informationen finden Sie bereits auf un-
serer Homepage:
www.schule-sulzbach.de

Mittwoch, 11. März 2026
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06028/6640
Donnerstag, 12. März 2026
Lukas-Apotheke Förtig-Apotheken, 
Schweinheimer Str. 87,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06021/97341
Freitag, 13. März 2026
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara Ebersbach
OT Ebersbach, Altenburgstr. 28,
Tel. 06028/9741-95
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 09. März – 13. März 2026
Montag:
gebackene Nudeln mit Ei und Gemüsestrei-
fen und Salat
Schinkennudeln mit Salat
-Fruchtjoghurt-
Dienstag:
Klöße mit dunkler Soße und Rosenkohl
Gulasch mit Klößen und Rotkraut
-Obst-

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt� 0176 / 53654832
Dennis Schäfer� 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Einwilligung in die Weitergabe von personenbezogenen Daten
Hiermit willige ich / willigen wir ein, dass bitte ankreuzen

1.  anlässlich meiner Geburtstagsjubiläen / unserer Ehejubiläen
Vornamen, Familienname, Anschrift, Datum und Art meines / unseres Jubiläums
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

2.  anlässlich der Geburt unseres Kindes _______________________________________________________
 (Name des Kindes)
Vornamen, Familienname, Geburtsdatum, Geburtsort des Kindes und Vornamen, Familienname und Anschrift der Eltern 
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

3.  anlässlich unserer Eheschließung
Vornamen, Familiennamen, Geburtsname, Anschrift, Tag und Ort der Eheschließung
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

4.  anlässlich des Sterbefalls von ________________________________________________________________
Vornamen, Familienname, Anschrift, Sterbetag und Sterbeort der verstorbenen Person
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

Angaben zu meiner / unserer Person:

Name: _______________________________________________________________________________

Vorname: _______________________________________________________________________________

Anschrift: _______________________________________________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________________________________________

Hinweise:
Bei einer Veröffentlichung im Internet seitens des Datenempfängers können die personenbezogenen Daten weltweit ab-
gerufen und gespeichert werden. Die Daten können damit etwa auch über so genannte „Suchmaschinen“ aufgefunden 
werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen die Daten mit weiteren 
im Internet verfügbaren personenbezogenen Daten verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten 
verändern oder zu anderen Zwecken verwenden.
Mir / uns ist bekannt, dass die Daten nach Veröffentlichung in der Presse auch für Werbung, Meinungsforschung usw. 
Verwendung und in Dateien von Firmen, Instituten usw. Aufnahme finden können.
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine Nachteile. Ich 
gebe / Wir geben hiermit meine / unsere ausdrückliche Einwilligung im Sinne des Art. 2 Bayerisches Datenschutzgesetz 
(BayDSG) i.V.m Art. 6 Abs. 1 Buchst. a, Art. 7 EU Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO 2016/679).
Die Einwilligung ist jederzeit schriftlich mit Wirkung für die Zukunft widerruflich.

_______________________________________________________________________________________________
(Ort, Datum)

_______________________________________________________________________________________________
Unterschrift aller Betroffenen
(Bei Minderjährigen: Unterschrift beider Sorgeberechtigten)
(Bei Sterbefall: Unterschrift eines Angehörigen)
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Dr. Mühe“ und „Schattenzeit. Deutschland 
1943: Alltag und Abgründe“. Weitere Best-
seller.

Veranstaltungs
kalender

6.3. �Weltgebetstag der Frauen 
im Pfarrheim, Roßbach

8.3. �Kommunalwahlen – 
MZH – Briefwahllokal

13.3. �Jahreshauptversammlung, 
FFW Ebersbach

13./14.3. �24h vor dem Herrn 
in Volkersbrunn

13./14./15.3. Hutzelgrundtheater, MZH

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:30 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:00 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292
Manfred Heinen, 0175-2283797

Missionsgruppe
Der Weltladen in der Bücherei 
ist jeden Freitag von 17 bis 
18:30 Uhr geöffnet. Haben Sie 
einen Einkaufswunsch außerhalb der Öff-
nungszeit, dann melden Sie sich gerne 
bei Helena Opolka (06028/8946). Wir freu-
en uns über Ihr Interesse an fair gehan-
delten Produkten.
Fair Kaffee wird bei den Veranstaltungen 
des Hutzelgrundtheaters gekocht. Das ist 
genial! Wir sagen vielen Dank.
Auch bei den „Wurzelhüpfern“ in Ebers-
bach war das so. Das war super!
Interessant war die Begegnung mit den 
Firmbewerbern im Weltladen. Schön, dass 
ihr da wart.
Der Weltgebetstag der Frauen ist am Frei-
tag, 06.03., 19 Uhr im Pfarrheim Roßbach.
Tipp: Schokoladenhäschen und Schäf-
chen aus dunkler Schokolade und viele 
weitere Artikel zum Osterfest können ge-
kauft oder auch bestellt werden

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)

Buchvorstellung
„Ein Ende und ein Anfang“
von Oliver Hilmes
Wie der Sommer 1945 die Welt veränderte
diesem Sommer ist nicht mehr, wie es war: 
in den vier Monaten von Mai bis Septem-
ber 1945 bricht die alte Welt zusammen 
und eine neue tut sich auf. Das verbreche-
rische „Dritte Reich“ ist am Ende und eine 
Zeit der Freiheit, aber auch neuer Konflik-
te, nimmt ihren Anfang.
Wie erleben die Menschen diesen Sommer 
– Sieger wie Besiegte, Opfer wie Täter, Pro-
minente und Unbekannte? In vielen Ge-
schichten und Szenen, die von Berlin nach 
Tokio führen, von München nach Paris oder 
von Bayreuth nach Moskau, fängt Oliver 
Hilmes die einzigartige Atmosphäre dieser 
Zeit der Extreme ein: das große Glück und 
die Hoffnung der Befreiten, das Elend und 
die Trauer, die Ängste der Besiegten und 
die neue Freiheit.

Oliver Hilmes, 1971 geboren, wurde in Zeit-
geschichte promoviert und arbeitet als Ku-
rator für die Stiftung Berliner Philharmoni-
ker. Seine Bücher über widersprüchliche 
und faszinierende Frauen „Witwe im Wahn. 
Das Leben der Alma Mahler-Werfel“ und 
„Herrin des Hügels. Das Leben der Cosima 
Wagner“ wurden zu großen Verkaufserfol-
gen. Dann folgten mit „Ludwig II. Der un-
zeitgemäße König“, „Berlin 1936. Sechzehn 
Tage im August“, „Das Verschwinden des 
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